
Benefizkonzert für das 
Projekt ‚rote karte gegen 
antisemitismus und rassismus‘
03.03.2024 um 11:00 uhr
kölner synagoge 
roonstrasse 50, 50674 köln

Veranstalter:

mit freundlicher unterstützung:

„a place for each of us“ 

sITa GraBBe (jahrgang 2004) studiert seit oktober 
2022 bei Professor thomas laske an der robert schu-
mann hochschule düsseldorf klassischen gesang und 
trat bereits in hochschulinternen Projekten (matthä-
us-Passion von johann sebastian Bach und l‘enfant et 
le sortileges von maurice ravel) solistisch auf. in der 
spielzeit 22/23 und 23/24 sang sita grabbe an der 
deutschen oper am rhein düsseldorf-duisburg in der 
uraufführung „fliegendes klassenzimmer“ von lucia 
ronchetti mit. 

alBerT lau wurde in hong kong geboren und lebt seit 
ende 2016 in köln. er tritt international als solopianist 
wie auch als kammermusiker auf. 2022 wurde er von 
steinway & sons zum „steinway artist“ ernannt. die 
klassische klavierausbildung begann albert lau in hong 
kong unter josephine Cheung. er studierte bei emile 
naoumoff an der indiana universität (usa) sowie an der 
royal academy of music in london bei joanna macgre-
gor. er hat bislang drei solo-alben veröffentlicht und 
wurde mit mehreren musikpreisen ausgezeichnet.
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proGramm
KonzerTTeIl 1

„opening“ aus glassworks von philip Glass

anmoderation

i have a love, aus der West side story, 
leonard Bernstein 
„When love comes so strong,
there is no right or wrong, your love is your life.“
 
„liebesbriefchen“ op.9, nr.4, 
erich Wolfgang Korngold 
„Fern von dir denk‘ ich dein, (…), 
einsam bin ich, doch mir blieb treue Lieb‘.“
 
„zu späte reue“ aus 8 lieder op.7, nr.2, 
franz schreker 
„Weh‘, dass ich Schätze um Liebe tauschte, 
mit eitlem Flimmern mein Herz berauschte!“
 
impromptu ges-dur, d.899, nr.3, 
franz schubert

KonzerTTeIl 2

franz schubert
„lachen und Weinen“ op.59 nr.4, d.777,
 
„sehnsucht“ op.105, nr.4, d.879 
„die Träne tritt mir wieder nah.“
 
„frühlingsglaube“, d. 686b 
„Nun, armes Herz, vergiß der Qual! Nun muß sich alles, 
alles wenden, nun muß sich alles, alles wenden.“
 
robert schumann 
aus myrthen, op.25
 

nr.3 „der nußbaum“ 
„Sie flüstern von einem Mägdlein, das dächte die 
Nächte und Tage lang, wußte ach! Selber nicht was.“
 
nr.24 „du bist wie eine Blume“ 
 
nr.1 „Widmung“ 
„Du bist die Ruh, du bist der Frieden, 
du bist vom Himmel mir beschieden.“
 
trois morceaux, erstveröffentlichung 1918, 
lili Boulanger
1. „d’un Vieux jardin“ 
2. „d’un jardin Clair“ 
3. „Cortège“ 

KonzerTTeIl 3

felix mendelssohn
aus lieder ohne Worte
1. „Venetianisches gondellied“, 
 in fis- moll op.30, nr.6
2. op.102 nr.1, e-moll
 
aus dem elias op. 70
„Weh ihnen, dass sie von mir weichen“ 
„Ich wollte sie wohl erlösen, wenn sie nicht Lügen 
wider mich lehrten. (…), aber sie hören es nicht.“
 
„sei stille dem herrn“ 
„Steh ab vom Zorn und laß den Grimm.“
 
„somewhere“ aus der West side story, 
leonard Bernstein 
„There‘s a place for us, Somewhere a place for us. 
Peace and quiet and open air wait for us, somewhere. 
(…) We‘ll find a new way of living. “
 
abmoderation

„Peace Piece“, Bill evans

„a place for each of us“ 
Benefizkonzert für das projekt
‚rote Karte gegen antisemitismus und rassismus‘

antisemitismus hat hochkonjunktur. sowohl jüdinnen und 
juden als auch die zuständigen meldestellen berichten 
von einer drastischen zunahme antisemitischer Vorfälle in 
deutschland. derweil warnen die Behörden vor einer 
wachsenden gefahr islamistischen terrors, zu dessen 
 bevorzugten zielen immer wieder auch jüdische einrich-
tungen gehören. Viele jüdinnen und juden leben daher in 
ständiger sorge vor angriffen. zudem feiert mit der afd 
eine Partei, die in weiten teilen offen rassistisch und 
rechtsextremistisch ist, neue umfragehöchstwerte. ange-
sichts solcher entwicklungen braucht es zivilgesellschaftli-
che gegenwehr. als Verein, der seit vielen jahren in der 
politischen Bildungsarbeit gegen antisemitismus und 
rassismus aktiv ist, erreichen uns zahlreiche anfragen, 
etwa von lehrkräften, die um unterstützung bitten. um 
unser angebot jedoch aufrechterhalten und weiterhin 
u.a. Workshops, seminare und Veranstaltungen durchfüh-
ren zu können, sind wir auf finanzielle unterstützung 
angewiesen. 

in diesem sinne veranstalten wir ein Benefizkonzert zur 
unterstützung unserer arbeit gegen antisemitismus und 
rassismus. Wir freuen uns sehr, dass wir hierfür albert 
lau und sita Grabbe gewinnen konnten, die ein Kammer-
konzert mit klassischer musik geben werden. herr lau 
wird u.a. stücke von erich korngold, leonard Bernstein 
und felix mendelssohn Bartholdy präsentieren und dabei 
von frau grabbe als mezzosopranistin begleitet werden. 
zwischen den musikstücken wird es auch Wortbeiträge 
geben. stattfinden wird das konzert am 03.03.2024 um 
11:00 uhr in der Kölner synagoge in der roonstraße 50, 
50674 Köln. Der eintritt beträgt 20 €. 

Wir bitten um anmeldung unter 
anmeldung@koelnische-gesellschaft.de 
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